
Leseförderung mit Bücherrätseln für eine dritte Klasse 
 

Im Rahmen eines Europaschulprojekts fand eine besondere Veranstaltung zur 
Leseförderung in der Bücherei der Freiherr-vom-Stein-Schule Hünfelden statt 
 
1. Die Vorarbeit:  
Nach Auswahl der zur Altersstufe passenden Kinderbücher wurde jedes Buch 
neutral verpackt und zu jedem Titel wurden Fragen notiert, die die Kinder ins 
Buch hineinführten. Daraus entstanden hübsch anzusehende Buchkarten. Die 
Bücher lagen nun startklar bereit. 
 
2. Die Reise nach Buchjerusalem:  
Die Schülerinnen und Schüler umkreisten 
die Bücher und beim Ertönen eines 
Klingeltons schnappten sie sich eins. Ganz 
gespannt, was sie wohl erwischt hatten, 
denn das Cover verriet ihnen ja nichts, 
erhielten sie von den Lesescouts ihre 
Buchkarte mit dem Titel und den Fragen. 
 
3. Die Suche nach Antworten:  
Nun ging die Suche nach den Antworten auf 
die Rätselfragen los. Mit viel Eifer vertieften 
sich die Kinder in „ihre“ Bücher und schon 
bald hatten alle ihre Antworten gefunden, wobei sie ganz nebenbei in die 
Geschichten hineinlasen. 
 
4. Die Präsentation:  
Stolz stellten die Drittklässler/innen ihrer Klasse anschließend ihre Lesekarte 
mit den richtigen Lösungen vor. Dabei sagten sie auch, ob das durch Zufall 
ausgewählte Buch ihrem Geschmack entsprach. 
 
5. Der Tausch:  
Nach den Informationen zu den einzelnen Büchern wurde getauscht. Alle 
Schüler und Schülerinnen suchten sich jeweils einen Tauschpartner oder eine 
Tauschpartnerin und ein neues Leseabenteuer konnte beginnen. 
 
6. Die Lesezeit:  
Natürlich waren alle auch ganz neugierig auf das eingetauschte Buch, sodass 
im Nu Stille herrschte, da die gesamte Klasse in die Bücher vertieft war. 
 
7. Die Ausleihe:  
Sofort fragten viele, ob sie denn die Bücher auch ausleihen könnten. Klar, 
darauf hatten die Lesescouts schon gewartet. Nebenbei konnten natürlich auch 
alle anderen Titel von den lesebegeisterten Drittklässlern ausgeliehen werden. 
 
Die Resonanz auf diese Art der Leseförderung war sehr positiv und fast alle 
gingen mit neuem Lesestoff nach Hause. Die Veranstaltung wurde organisiert 
und durchgeführt von Ulla Wiemann und Sonja Schreiber sowie begleitet von 
den Lesescouts Alina Filatov, Josefine Haase und Jonas Ronshausen. 


